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Ausgabe Nr. 8 - KW15 
13. April 2017

Almosenturm

Wir wünschen 

allen ein 

frohes Osterfest!
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Die neue Mömling-Brücke in Eisenbach ist fertig! 
Am 31. März konnten wir sie bei strahlendem 
Sonnenschein offiziell für den Verkehr freige-
ben. Zahlreiche Gäste waren anwesend: Stadt-
rätinnen und Stadträte, Behörden- und Firmen-
vertreter und viele interessierte Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt. Insgesamt über 100 
Menschen erlebten die Segnung der Brücke 
durch Frau Pfarrerin Barbara Nicol und Herrn 
Pfarrer Manfred Jarosch. Die 1,5 Millionen Euro, 
die die Brücke kostet, sind eine lohnende Inve-
stition in die verkehrliche Infrastruktur unseres 
Stadtteils Eisenbach. 

Namens des Stadtrates und der Stadtver-
waltung bedanke ich mich bei allen Eisenba-
chern, insbesondere bei den betroffenen Be-
trieben und Geschäftsleuten für ihre Geduld 
und für ihr Verständnis während der 11-mo-
natigen Bauzeit. An einem noch festzule-
genden Termin in der zweiten Jahreshälfte 
wird sich die Stadt mit einem Brückenfest 
hierfür revanchieren.
Am ersten April-Sonntag hat der neu gegründete Stadtmarketing-Verein mit Geschäfts-
führer Matthias Kraus in Zusammenarbeit mit der Stadt Obernburg den ersten ver-
kaufsoffenen Sonntag unter dieser neuen Ägide ausgerichtet. Das Motto „versteckte 
Höfe, Keller und Gärten“ hat viele Menschen aus Obernburg und Umgebung neugierig 
gemacht und in die Stadt gelockt. Bei schönem Aprilwetter, mit einem abwechslungs-
reichen Programm und mit den geöffneten Geschäften hat sich unser Obernburg sehr 
attraktiv nach außen präsentiert. 
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden, an die vielen beteiligten Firmen, Geschäftsleu-
te, Ehrenamtlichen, Mitarbeiter des städtischen Bauhofs und Mitglieder des Stadtmar-
keting-Vereins, die zum Gelingen dieses Tages beigetragen haben.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Osterfest, schöne Feiertage 
und  erholsame Urlaubstage.
Ihr Bürgermeister
Dietmar Fieger
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Behinderungen im Straßenverkehr
Wegen des Feldgeschworenen-Jahrtages in Obernburg am Samstag, 20. Mai 2017 
kommt es zwischen 8.30 Uhr und 12 Uhr aufgrund der Kirchenparade zu Behinde-
rungen im Straßenverkehr.
Die Teilnehmer treffen sich um 8.15 Uhr an der Annakapelle und laufen über die Ka-
pellengasse und die Römerstraße zur Kirche Peter und Paul, wo um 9 Uhr ein Fest-
gottesdienst stattfindet. Danach führt die Kirchenparade zum Löwenbrunnen, wo die 
Totenehrung stattfindet und anschließend zum Anwesen Lindenstraße 53, wo ein 
Baum gepflanzt wird. Danach führt die Kirchenparade zur Stadthalle, wo die Jahresta-
gung stattfindet. Die Feuerwehr übernimmt die Absperrung der Straßen.
Mit freundlichen Grüßen
Stadt Obernburg a.Main
-Ordnungsamt-
03.04.2017

Bekanntgabe
Dorferneuerung Rück- Schippach, Markt Elsenfeld, Landkreis Miltenberg
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat den Flurbereinigungsplan Rück-Schip-
pach beschlossen. Die Bestandteile des Flurbereinigungsplans liegen vom 

02.05.2017 mit 02.06.2017 
im Rathaus in Elsenfeld, Verwaltungsgebäude ll, Zimmer 16

während der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht für die Beteiligten aus. Die Be-
kanntgabe kann zusätzlich innerhalb von drei Monaten ab dem ersten Tag der Aus-
legung auch auf der lnternetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Unterfranken 
unter dem Link,,Flurbereinigungsplan“ eingesehen werden. (http ://www. landentwick-
lung.bayern.de/unterfranken/‘l085540)
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Hinweis: Mit der Auslegung ist eine Rechtsbehelfsfrist verbunden.
Anhörungstermin
Dieser findet am 

Dienstag, den 16.05.2017, von 9.00 bis 12.00 Uhr im
Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken, Zimmer 167 Ostflügel,

Zeller Straße 40,97082 Würzburg statt.
Ein Erscheinen ist nur erforderlich, falls Erläuterunqen oder Auskünfte
verlangt werden.
Würzburg, den 27 .03.2017
Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft
gez.
Maier

Feuerwehr-Ehrenzeichen für Feuerwehr-Ehrenzeichen für 
25-jährigen Dienst verliehen

Respekt und Anerkennung für ihr bürgerschaftliches Engagement haben am Freitag, 
31. März in Wörth zwei Obernburger Feuerwehrleute erfahren, die bereits seit 25 Jah-
ren aktiv sind. Landrat Jens Marco Scherf und Kreisbrandrat Meinrad Lebold hän-
digten ihnen Staatliche Ehrenzeichen aus.
Die Stadt Obernburg bedankt sich bei Gisela Rosenberger und Heiko Amrhein für 
ihren langjährigen Einsatz und gratuliert zur Ehrung.

v.l.n.r. Landrat Jens Marco Scherf, Kreisbrandrat Meinrad Lebold, Gisela Rosenberger, 
Heiko Amrhein, 1. Kommandant Dominik Reis und Bürgermeister Dietmar Fieger
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Sterbefälle
21.03.2017 Wolfgang Jeske, Römerstr. 14
25.03.2017 Thomas Wilfried Herrschaft, Nibelungenstr. 17
26.03.2017 Anneliese Christine Margaretha Reumerman,Lindenstr., 30 A
Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619140 oder Email: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.
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Das Fundamt meldet:
 - schwarze Damenlederhandschuhe
 - Schal, schwarz/grau
 - diverse Schlüssel
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.

Zu Verschenken
1 Schuhschränkchen (für 12 Paar Schuhe) Tel. 06022 / 1367

- Nichtamtliche Mitteilungen -

Glückwünsche zur Einbürgerung
Im Rahmen einer Feier im Landratsamt Miltenberg am 22. März 2017 beglückwünsch-
te Bürgermeister Dietmar Fieger im Namen der Stadt Obernburg vier EinwohnerInnen 
zur Einbürgerung. 

v.l.n.r. Bürgermeister Günther Oettinger (Kreisvorsitzender Bayer. Gemeindetag), Bürgermeister Dietmar
Fieger, Joanna Jakimowicz, Ian Jackson, Salvatore Rinallo, Diego Rinallo und Landrat Jens Marco Scherf
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Action for Kitz
Liebe Tier- und Naturfreunde, liebe Mitbürger,
jedes Jahr sterben auf Deutschlands Wiesen während der Mahd 100 000 
Rehkitze qualvoll. Im vergangenen Jahr sind durch die Aktionsbündnisse 
„Kids for Kitz“ und „Action for Kitz“ in unseren Gemeinden gute Erfolge 
erzielt worden, um diese traurige Situation zu verbessern. 

Helfen auch Sie in diesem Jahr unseren Jägern und Landwirten die Wiesen kurz vor Helfen auch Sie in diesem Jahr unseren Jägern und Landwirten die Wiesen kurz vor Helfen auch Sie in diesem Jahr
der Mahd nach versteckten Rehkitzen abzusuchen. Lassen  Sie sich dazu im Rathaus 
in die entsprechende Liste der freiwilligen Helfer eintragen. Ein Anruf genügt! Mel-
den Sie sich bei Frau Schumacher, Tel. 619128 im Rathaus. Ihr dringend benötigter 
Einsatz ist dazu nur an einigen Tagen zwischen Mai und Juli stundenweise erforder-
lich. Sie werden im Bedarfsfall vom zuständigen Jagdpächter verständigt und erhalten 
vor Ort die notwendige Einweisung.  
Informationen stehen für Sie auch auf: 
www.action-for-kitz.de bereit. Durch Ihre engagierte Mithilfe wird es uns auch in 
Zukunft gelingen viele Rehkitze vor einem grausamen Mähtod  zu retten.

Frauen fördern Frauen – Frauen fördern Frauen – 
Mentoring des Helene-Weber-Kollegs

Mehr Frauen in die Parlamente! Dieses Ziel hat sich das Helene-Weber-Kolleg in Ber-
lin auf die Fahnen geschrieben. Für politisch interessierte Einsteigerinnen oder frisch 
gewählte Mandatsträgerinnen ist es jedoch oft schwer, sich in die Routinen der Politik 
einzufinden. In Unterfranken sind durchschnittlich nur 19,9% Frauen in den Parlamen-
ten der kreisangehörigen Städte vertreten. Gerade vor Ort in der Kommunalpolitik gilt 
es also den Frauenanteil zu erhöhen. 
Aus diesem Grund bietet das Helene-Weber-Kolleg ein Mentoringprogramm an, bei dem 
politische Einsteigerinnen Unterstützung finden können. Als erste und bisher einzige 
Region bayernweit nimmt Unterfranken unter Mitarbeit der örtlichen Gleichstellungsbe-
auftragten an diesem Mentoringprogramm teil. Im Januar fand in Schweinfurt die Auf-
taktveranstaltung statt. Auch im Landkreis Miltenberg hat sich ein sogenanntes Tandem, 
bestehend aus einer erfahrenen Mentorin und einer Mentee (politische Einsteigerin) ge-
funden. Die Mentorin, die Erlenbacher Stadträtin Helga Raab-Wasse, und die Jurastu-
dentin Sarah Dollansky aus Streit werden in den kommenden Monaten in regelmäßigem 
Austausch stehen, sowie gemeinsam an politischen Veranstaltungen teilnehmen. 
Frauen aus dem Landkreis Miltenberg, die sich ebenfalls politisch interessieren und 
einbringen möchten, können für weitere Informationen gerne mit der Gleichstellungs-
beauftragten Sabine Farrenkopf Kontakt aufnehmen. Tel. 09371/501-425 oder per 
Mail an sabine.farrenkopf@lra-mil.de
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Kosenlose Elternberatung in Obernburg
Mein Name ist Stefanie Roos, ich bin Erzieherin und komme aus Obernburg. Im Rah-
men meiner Weiterbildung zur Elternberaterin habe ich ein Konzept zur Elternbera-
tung für die Stadt Obernburg entwickelt.
Ich freue mich, dass die Stadt Obernburg unter meiner Leitung seit September 2015 
für alle Familien mit Kindern im Alter von 0-6 Jahren eine für Sie kostenfreie Elternbe-
ratung anbietet.
Hiermit möchte ich Ihnen noch einmal einen kleinen Einblick in meine Arbeit als Eltern-
beraterin geben und die Elternberatung im Folgenden erneut vorstellen.
In vielen Familien gibt es Unsicherheiten in Fragen der Erziehung, bei Auffälligkeiten 
oder zu Fördermöglichkeiten. 
Aufgrund meiner Ausbildung zur Erzieherin und Elternberaterin, sowie durch zahl-
reiche Fortbildungen biete ich Familien Hilfestellungen im täglichen Leben an.
Ich arbeite in einem umfangreichen Netzwerk mit vielen verschiedenen Berufsgrup-
pen zusammen, um das Beste für Ihre Familie und Ihr Kind zu erreichen.
Mein Aufgabengebiet umfasst die lösungsorientierte Zusammenarbeit mit Eltern, um 
die gesunde Entwicklung der Kinder zu stärken.
Ich berate Sie gerne bei:
- Fragen in der Erziehung
- Motorischen, sprachlichen oder psychischen Auffälligkeiten
- (Ein-) Schlafstörungen
- Übergang vom Kindergarten in die Schule
- Regeln und Grenzen setzen
- Meinungsverschiedenheiten mit Erziehungspartnern
- Familiären Schwierigkeiten
- Umgang mit Trauer
- Sauberkeitserziehung
- Trennungs- und Verlustängsten
- Fragen zur individuellen Förderung
- Hochbegabung
- Usw. 
Bei Bedarf arbeite ich mit Kooperationspartnern wie z.B. weiteren Beratungsstellen, 
Logopäden, Kindertageseinrichtungen, Ergotherapeuten, Familienhilfen, Physiothera-
peuten, Vereinen, Schulen, Ärzten, Frühförderstelle, usw. zusammen.
Ich als Elternberaterin biete Ihnen:
- Professionelle und zeitnahe Beratung
- Lösungsorientiertes Arbeiten
- Weitervermittlung an entsprechende Kooperationspartner
- Diskrete Beratung mit Schweigepflicht
Ich würde mich freuen, wenn Sie meine kostenlose Hilfe in Anspruch nehmen.
Kontakt: E-Mail: elternberatung-obernburg@gmx.de, Tel: 0151/11127011, Terminver-
einbarung: Dienstags von 8 Uhr bis 8.30 Uhr
Der Beratungstermin kann individuell auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt werden.
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Straßenbeleuchtung EZV Wartungsfahrt am 18.04.
Alle defekten Straßenlaternen, die bis zum 17.04.2017 gemeldet wurden, werden am 
18.04.2017 repariert.  Ansprechpartner für die Straßenbeleuchtung ist Herr Dostal. 
Defekte Straßenlaternen können unter der Telefonnummer 09372/94550 oder stra-
ßenlampendefekt@ezv-energie.de gemeldet werden. Alle Straßenlampen sind num-
meriert. Es ist hilfreich, wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 

Fit fürs Ehrenamt 
Im Rahmen der Seminarreihe „Fit fürs Ehrenamt“ finden im Frühjahr 2017 die nächs-
ten Veranstaltungen für ehrenamtlich tätige und bürgerschaftlich engagierte Men-
schen statt.
Feiern! Aber Achtung! - Jugendschutz bei Veranstaltungen 
Mittwoch, 3. Mai 2017 von 18.00 bis 20.00 Uhr 
Sie planen als Vereinsvorstand eine öffentliche Veranstaltung, auf der Alkohol ausge-
schenkt wird.
Sie sind Diskothekenbetreiber oder Wirt mit vielen jugendlichen Gästen. Haben Sie 
als Verantwortlicher dabei manchmal ein mulmiges Gefühl? Befürchten Sie Ärger we-
gen betrunkener Jugendlicher, Schlägereien, wegen Sachbeschädigungen, Vandalis-
mus, Alkoholvergiftungen? Haben Sie wenig Lust, ihren Kopf dafür hinzuhalten?
Wir können Ihnen Ihre Verantwortung nicht abnehmen. Aber wir können Ihnen Tipps 
und Hinweise geben, wie Sie Ihr Risiko vermindern können und Ihre Veranstaltung 
auch unter dem Aspekt des Jugendschutzes ein Erfolg wird. 
Der Infoabend zur Umsetzung des Jugendschutzes richtet sich sowohl an Ehrenamt-
liche aus Vereinen als auch an professionelle Veranstalter aus Gastronomie und Dis-
kothekenbetrieben im Landkreis Miltenberg.
Referent: Thomas Steger, Leiter der Suchtpräventionsstelle im Landratsamt Miltenberg
Die Veranstaltung findet in großen Sitzungssaal des Landratsamtes Miltenberg, 
Brückenstraße 2, 63897 Miltenberg statt.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Sportreferat des Landratsamtes 
Miltenberg statt! Das Seminar ist kostenfrei.
Anmeldungen bitte an Koordinierungsstelle Bürgerschaftliches Engagement
Helmut Platz, Landratsamt Miltenberg, Telefon: 09371 501-142, helmut.platz@lra-mil.de

Neuer Meisterlehrgang Hauswirtschaft
Information zur Fortbildung „Meisterin der Hauswirtschaft“ 
auch einen betriebsinternen Aufstieg in eine Führungsposition. 
Am Donnerstag, 01. Juni 2017 um 17.00 Uhr können sich Hauswirtschafterinnen an Donnerstag, 01. Juni 2017 um 17.00 Uhr können sich Hauswirtschafterinnen an Donnerstag, 01. Juni 2017 um 17.00 Uhr
der Klara-Oppenheimer-Schule im Städtischen Berufsbildungszentrum für kaufmän-
nische, hauswirtschaftliche und soziale Berufe in Würzburg, Königsberger Straße 46, 
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über den geplanten berufsbegleitenden Vorbereitungslehrgang auf die Meisterprüfung in 
der Hauswirtschaft informieren.  Der Unterricht findet an einem Tag pro Woche statt und 
dauert von Oktober 2017 bis Februar 2020, wobei die Ferienzeiten unterrichtsfrei sind.
Weitere Informationen erhalten interessierte Hauswirtschafterinnen 
am Fortbildungszentrum für Hauswirtschaft in Triesdorf bei 
Frau Judith Regler-Keitel, Tel. 09826/18-7300
Frau Martina Kladny, Tel. 09826/18-7304

Ökumenische TelefonSeelsorge
Möchten Sie Menschen am Telefon begleiten? 
Die Ökumenische TelefonSeelsorge Untermain sucht ehrenamtliche Mitarbeiter.
Um Menschen am Telefon mit den verschiedenen Problemen und in Krisen kompetent 
begleiten zu können, erhalten Sie eine einjährige fundierte Ausbildung. Der nächste 
Kurs ist für Oktober 2017 geplant. Die Voraussetzungen für die  Mitarbeit sind Interes-
se an Menschen, psychische Stabilität, Einfühlungsvermögen und Teamfähigkeit. Das 
Engagement bei der TelefonSeelsorge ist mit Berufstätigkeit vereinbar. 
Weitere Informationen zur Mitarbeit erhalten Sie unter 06021 – 325 365 oder unter 
www.ts-untermain.de.

Die Regionalen Genusstage Die Regionalen Genusstage 
am Bayerischen Untermain!

Ab Freitag, den 28. April starten wieder die Regionalen Genusstage am Bayerischen 
Untermain. Auf die Besucher wartet in der Zeit vom 28. April bis 7. Mai ein abwechs-
lungsreiches Programm rund um den regionalen Genuss. In der gesamten Region 
– zwischen Alzenau und Miltenberg – bieten wieder zahlreiche Erzeuger, Direktver-
markter, Lebensmittelproduzenten und Gastronomen regionale Spezialitäten, Ver-
kostungen, Wanderungen, Führungen sowie Betriebsbesichtigungen an. Aus rund 
70 Veranstaltungen können sich interessierte Besucher eine ganz individuelle Ge-
schmacks-Expedition zusammenstellen. 
In Hofläden, Weingütern, Gast- und Brauhäusern sowie bei Hoffesten erwarten den 
Besucher Gaumenfreuden wie Streuobstspezialitäten, Qualitätsbrände, Franken-
weine, Leckeres vom Grill und aus dem Holzbackofen.
Die Regionalen Genusstage sind eine hervorragende Möglichkeit, die Anbieter und 
ihre Produkte vor Ort kennen zu lernen. Ins Leben gerufen und ausgerichtet wird 
die Veranstaltungsreihe von der Regionalmanagement-INITITATIVE BAYERISCHER 
UNTERMAIN. Der Kauf vor Ort stärkt hiesige Betriebe und leistet einen Beitrag zur 
Bewahrung unserer Kulturlandschaft.
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Seniorenkino
Das AWO-Seniorenkino zeigt den Film: 

Marie Curie
von Marie Noëlle; F/D/PL 2016; FSK: ab 6; mit Karolina Gruszka, Arieh Worthalter 
u- a. 
Die Wissenschaftlerin Marie Curie erhielt 1903 zusammen mit ihrem Mann Pierre 
den Nobelpreis für Physik. Das Leben einer außergewöhnlichen Frau, die sich in 
einer männerdominierten Welt ihren Weg bahnt.
...Nur kurze Zeit später, mit gerade Mitte dreißig und als junge Mutter zweier Kinder, 
verliert sie Pierre durch einen tragischen Unfall. Dennoch geht sie ihren Weg uner-
schütterlich weiter.. ...
Mit „Marie Curie“ konzentriert sich Regisseurin Marie Noëlle…. in ihrem Film auf die 
Jahre zwischen der Verleihung der beiden Preise, die für Marie Curie von tragischen 
Ereignissen wie dem Tod ihres Mannes und wissenschaftlichen Mitstreiters Pierre 
genauso geprägt waren wie von privaten und beruflichen Erfolgen und Niederlagen 
– und von einer großen neuen Liebe zu ihrem Kollegen Paul Langevin, die in einem 
öffentlichen Skandal mündete. So zeigt „Marie Curie“ die legendäre Wissenschaftlerin 
von einer bislang unbekannten, privaten Seite .... (Verleihinfo)

Dienstag, 18.04. 2017, um 14.30 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 6,50 Euro (für Senioren über 60, Schüler sowie für größere 
Gruppen mit mindestens 10 Teilnehmern ermässigt: 5,50 Euro).
Das Kinobistro öffnet an den Seniorenkino-Dienstagen um 13.30 Uhr, Kaffee und 
Kuchen können zum Selbstkostenpreis von jeweils 1,– Euro gekauft werden.
Rollstuhlfahrer sind herzlich willkommen!
0 93 72 / 51 97 (t-fon kino - programmansage & kartenreservierung)

Staatliche Realschule Elsenfeld
Anmeldezeiten zur Aufnahme in die Staatliche Realschule Elsenfeld:

 Anmeldungen von Schülern aus der 4. Klasse Grund- oder 
5. Klasse Mittelschule für die 05. Jahrgangsstufe der Realschule 

in der Woche vom 08. Mai bis 12. Mai 2017
Montag bis Freitag jeweils von 09.00  – 12.00 Uhr 

Montag, Dienstag und Donnerstag von 13.00 – 16.00 Uhr
 Bei Anmeldungen von Schülern aus dem Gymnasium und höheren Klassen der 

Mittelschule gelten die gleichen Anmeldezeiten wie oben!
Bei der Anmeldung sind das Übertrittszeugnis (Original) der Grundschule bzw. das 
Zwischenzeugnis der Mittelschule oder des Gymnasiums sowie Geburtsurkunde und 
gegebenenfalls Sorgerechtsunterlagen mitzubringen. Im Falle einer Lese-Recht-
schreib-Störung sind ebenfalls die entsprechenden Nachweise vorzulegen.
Für Fahrschüler ist ein aktuelles Passfoto erforderlich.
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Grundschüler der Jahrgangsstufe 4 Jahrgangsstufe 4Grundschüler der Jahrgangsstufe 4Grundschüler der , die im Übertrittszeugnis nicht die Einstufung nicht die Einstufung nicht
„geeignet für Realschule“ erhalten haben, nehmen an einem Probeunterricht teil, 
der vom 31. Mai bis 02. Juni 2017 in den Fächern Deutsch und Mathematik an der 
Realschule Elsenfeld durchgeführt wird.
Mittelschüler der Jahrgangsstufe 5 Jahrgangsstufe 5Mittelschüler der Jahrgangsstufe 5Mittelschüler der  müssen die Eignung für die Realschule im Jah-
reszeugnis nachweisen (Durchschnitt M / D mindestens 2,5).
Die Anmeldung ist deshalb vorläufig; das Jahreszeugnis muss in der ersten Woche 
der Sommerfe-rien vorgelegt werden.
Schüler, die aus anderen Schularten (Gymnasium bzw. Mittelschule) in eine höhere 
JahrgangsstufeJahrgangsstufe eintreten möchten, benötigen ein vorheriges Gespräch mit unserem 
Beratungslehrer. Bei der Anmeldung ist in diesen Fällen das Zwischenzeugnis vorzu-
legen.
Weitere Auskünfte erteilt das Sekretariat der Staatlichen Realschule Elsenfeld, 
Dammsfeldstraße 18, 63820 Elsenfeld; Telefon 06022-4215, Fax 06022-649552, 
E-mail: sekretariat@rse-online.de
Über die Internetadresse www.rse-online.de können Sie sich über die Aufnahmebe-
dingungen informie-ren und Aufgaben der letzten Jahre zum Probeunterricht herun-
terladen. Ab dem Monat Mai steht Ihnen unser Anmeldebogen für das kommende 
Schuljahr vorab online zur Verfügung.

Amt f. Ernährung, Landw. u. Forsten
Gesund und lecker durchs erste Jahr
In einer Gesprächsrunde werden viele Fragen diskutiert und geklärt, wie zum Beispiel: 
Stillen oder Flaschenmilch, wann gibt’s den ersten Brei, selber kochen oder Gläschen 
kaufen und wie kann ich Allergien vorbeugen? 
Anschließend wird die Zubereitung von Breien vorgeführt.
Referentin: Beate Miebach-Dold, Dipl. Oecotroph.
Termin: Di., 25. April 2017 von  09.30 bis 11.30 Uhr
Ort: Jugendzentrum „Jump In“, Mühlweg 16, Alzenau

Singzwerge und TanzmäuseSingzwerge und Tanzmäuse
Diese Veranstaltung beinhaltet einen bunten Mix aus Bewegungsliedern, spiele-
rischen Bewegungsanregungen, Singspielen, Kreisspielen, Kindertänzen, Fingerspie-
len und Liedern.
Bewegungs- und Singspiele fördern die Wahrnehmung und damit auch die Bewe-
gungsentwicklung. Nebenbei fördern Lieder und Fingerspiele die Sprache und die 
Musik das Rhythmusgefühl. 
Referentin: Michaela Groß, Bewegungspädagogin
Termin: Mi., 26. April 2017 von 10.00 bis 11.30 Uhr
Ort: Familienstützpunkt des Caritasverbandes in Miltenberg
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„Papi weiß was gut für mich ist“ - Kochkurs für Papas und Opas„Papi weiß was gut für mich ist“ - Kochkurs für Papas und Opas
Einfach, schnell und lecker für die ganze Familie kochen! 
Nach einer Gesprächsrunde über die Auswahl und Zusammenstellung vollwertiger 
Zutaten und die Eingruppierung in die Ernährungspyramide geht es in die Praxis. 
Es werden einfache, schnelle und leckere Gerichte hergestellt, die auch die Väter 
ganz leicht zuhause umsetzen können.
Referentin: Monika Weller, Ernährungsberaterin UGB
Termin: Mi, 26. April 2017 von 17.00 bis 20.00 Uhr
Ort: AELF Aschaffenburg, Antoniusstr. 1
Alle Kurse sind kostenfrei! Anmeldungen unter:
https://www.weiterbildung.bayern.de/index.cfm?seite=veranstaltungsliste
Bitte Amt Karlstadt auswählen !!!

Bitte beachten!
Zur einfacheren Handhabung finden Sie ab sofort die Notruf- und

Servicenummern IMMER am Ende des Almosenturms.

Keinen Almosenturm erhalten?
Sie haben keinen Almosenturm erhalten? Dann wenden Sie sich bitte an das
Main-Echo unter der Tel. 621070. Die zuständigen Mitarbeiter beliefern Sie so 
schnell wie möglich. Bitte beachten Sie, dass die Zustellung des Almosenturms
im Laufe des Freitagsim Laufe des Freitags erfolgt! 
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Das nächste Amtsblatt Nr. 9 erscheint am 28.04.2017.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 20.04.2017, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de 
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407


